
EWafhington’s ; 
ERijkkzug....... ; 

V’ l scheinen zn denken, est- iei et 

le e wag Unelirenlmstes in einein 

Rückzug. Es ist jedenfalls- elsrenlsaster zurückzugeben 
anstatt vorwärts-, wenn man sieht, das; ntan den ner 

kehrten Weg verfolgt. Manche jnnge Lente patroni 

siren den Schneider-. Sie sind schon lange überzeugt, 

daß ihre Kleider nni nichts besser sind alsZ die wir lie: 

fern können fiir nnr den halben Kostenprei«3. Zie be- 

zahlen den großen Preis nnr damit sie sagen klinnen, 

ilsre Kleider sind ooni Schneider gemacht. 
Wir wünschen allen Diesen zn bemerken, dasz nnr 

selir wenige der Aelteren nnd Weiseren iliretz nie- 

schlechtsz die-:- tlnm nnd sie friilier oder iniiter die Ver 

iindernna machen werden. 

Dann verkaufen wir KOHN BROTHERS 

Kleider, welche denen ebenbiirtig sind die vorn besten 
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Schneider geniacln sind. 

Grand Island, Nebraska. 
----------------- I 

ESAM HEXTERZ 
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Ausdem Staate. 
« Der Regen am Sonntag war 

ziemlich allgemein über den Staat; — 

Der vorhergehende Sturm ebenfaJI. 
« Jn dem Prozeß gegen den zu Ne- 

braska City der Fälschung angetlagten 
Watfan gab die Jury ein freiiprechendes 
Urtheil ab. 

« St. Libory hat James Smith alg 
Voftmeister erhalten, an Stelle non F. 
W. Telscnann, der abdankte, weil er 

nach-Band County verzag. 
» Von Hardy wird berichtet, daß der? 

Sturm am Sonntag ziemlich SchadenJ 
anri dtete, indem Ställe, Kornkrippen 
und andere Gebäude umgeweht oder be- 

schädigt wurden. Vom Schulhaus dort 
wurde das Tach abgedeckt. 

« Wahoa wurde letzte Woche mehrere 
Male durch Feuer bedroht, indem durch 
Funken aus Latotnotioen das große Gras 
und Unkraut an der Stadt in Brand ge- 
setzt wurde. Die Feuer-sehr brachte es 
nur durch die größte Anstrengung fertig, 
großen Schaden zu verhüten. 

« In dem Mordprpzeß zu Tecanrah, 
gegen Yeger, wurde derselbe von der 
Jury nach Isttündiger Sitzung des 
Tadtschlags für schuldig befunden. Ye- 
ger hatte feinen Nachbarn, John Eggles 
tan, letztes Frühjahr bei einein Streit 
über Land mit einem «Single-tree« er- 

fchlageu. 
« H. P. Savage von Sargent, Cas- 

ter County, war letzte Woche nicht weit 
von Aingworth bei Enders Lake, aus 
der Jagd. Als er auf dem Wagen 
stand, glitt ihm die Fltnte aus und ent- 
lud sich, so daß der ganze Schuß zwi- 
schen Handgelenk und Ellbogen durch 
den linken Arm ging. Er wurde nach 
Rinsworth gebracht nnd in äqtliche Be- 
handlung gegeben. 

« Von John Tannahill, der von Co- 
lumbng spurlos verschwand, wurde noch 
keine Spuk entdeckt. Man meinte erst, 
et sei nach seinem in Bettler Connty 
wohnenden Bruder oder nach Verwand- 
ten in Süd-Kansas, doch wurde er dort 
nicht gesundem Er soll verschiedene 
Namen gefälseht haben und die bis jetzt 
sasgesundenen uns als Fälschungen er- 
klärten Pepiere belaufen slch aus über 
Q1,200. 

« Zu All-los war leyte Woche das 
Distrikeseeicht in Sitzung und kamen 
eint-e essen Prozesse zur Ver ndlsug 
unter srsih von Richter T Inpson. 
Die des Indes qui-, Chalei 
cMss sub Nichte Tier-new III-des 

M use-; Its Werts-, des Psa- ghci en eilest, Ins-de schuldig 
besude- usd er lett eis- Jshe Zuse- 

haus; der des verbrecherischen Angrtfst 
überfühneJulrus Noberg erhielt drei 
Jahre Zuchthaug. 

« Jn dem Hammond Packrng Hause 
in Süd Lmaha wurde Thomas Glnnn 
nun Frank Montagna ermordet. Tie 
Beiden waren bei der Arbeit in Streit 
gerathen in dessen Verlauf Montague mit 
einem haarscharf geschliffenen Messer 
nach seinem Gegner warf. Die Waffe 
drang tief in die Bequ GlyanS ein und 
durchbohrte das Herz. Der Tod trat 

sofort ein. Montague verließ schnell das 
Gebäude, stellte sich aber kurz nachher 
der Polizei. 

Farmeu n. Stadteigcus 
thmu zu verkaufen. 

160 Acker in Rock Caunty, billig, zu 
87.00 den Acker; 4 guteFakmen in Met:l 
riet Caunty von 88 bis zu Mo den Acker 
und anderes Farmland von 7———15 
Dall. den Acker-. Hall County Formen» 
und Prairieland von is bis 825. Lands 
in Howard, Adams, Buffala, und Ca-; 
stee Counties billig zu verkaufen. Eben-I 
falls Stadt Eigenthum zu vertaafcheni 
gegen Formen bei ! 

Jenin staut-. i 
STOHIA. 

i OasseQw Was Ibr Frudier Gekaufl Ml 

Markt-Intuit. 
Itsicp INCID. 

Wetzen. .petBu .............. 52 
cfer. « ............ ldj 
otn .... ,, gest-hält ........ 22 

Rossen. ................. 44 
Geiste » .............. 27 

Buchweiken « .................. « 
kcriosse n, « ................. 15 

gen per Tonne ............... 4.50 
amr .per Pfd .............. 18 

Ver DU. .................. 15 
übneh per ............... 2. 00 

weine. .pto 100 Pfd ...... s· 05 
lacht-jeh. ...... s. 00——3. 25 

Kälber-, fette, pro Pfs ............ 5 
I I s · . I I. 

Weizen ....................... Cis-W 

JRogXen-.»«..«x««. ....... w 
........................ 36 

M ......................... 23 
.......... 81—32 

tsnosseln ................... N—45 
samt ..................... Ikiils 

Met, ganz frische ............... 15 
ums Oeffn. WILL-Im 

Me, ................... AND-( 45 
c, .................... .2.00—4 00 

m·o....o 
sue ...... ........«.....st—4.80 

MJIJJZUUZIUI :::::.Z:N:Z:3 

Wulst 

— Sondern-san für Mädel. 
—- Vefucht das photographische Ate- 

lier vors Geer Baum-um 
—- Entenfchießea und Ausfpielen im 

Saadkrog am 22. Oktober-· 
—- Jeht wird endlich vie neue Stahl- 

brücke ver V. ed M. über die Lte Straße 
gebaut. 

— Verlangt:—Etwa150-—200 
Vashel Hafer für Baar. 

HP Winde-Uh- 
—— Draht-Carusrippea sind billig und 

schnell aufgestellt Halt sie Euch in der 

Chicago Lumbek Yard. 
— Der Nachfolger Thummel’g als 

Ver. Staaten Marschall wird wahrschein- 
lich T. L. Matthewg von Fremont sein« 

·- Ast Samstag feierten HI. Frei-. 
Nabel und seine Schwester, Frau Heu- 
singer, gemeinschaftlich ihren Geburtss- 
tag. 

—- Unser alte Leser und Freund Frei-. 
Buckow am Prairie Creek feierte am 

Sonntag in frohem Freundeskreiie seinen 
Geburt-Kiy- 

— Ftan McAllisier, Mutter der Ge- 
brüder MeAllister hier, liegt krank dat- 
nieder und wird wahrscheinlich bald ster- 
ben. Sie ist über achtzig Jahre alt. 

—- Die des Haitens non unardentli- 
ichen Häufern angeklagten Lyde Jeratne 
nnd Maggie Musiard haben ihre Pra- 
Hzefse vorn Cauntygericht an das Tisirikk 
»gericht appellirt. 

— Rev. Vater Weis von hier war 

letzte Woche in St· Liborrx unt mit be- 
hälsiich zu sein, Beiträge aufzubringen 
für den Wiederauibau der kürzlich dort 

niedergebrannten katholischen Kirche. 
— Dr. Albert Hei-km Tigeni für Tief 

Bros» L.uincy Bier machte ledte Woche 
einen »siytng trip«·nnch St. Ltborix St. 
Pani, FarnseiL Ashtom Lanp (5iiy, 
Boeius nnd Tannebrog. Montag wart 
er in Chapinan. ; 

— Fauna-, die Geefte zu 
verkaufen wünsche-» sind auf- 
gefordetb Proben derselben 
in der hiesigen Brauerei abzie- 
tieieen. » 

G. z. Brennus Co. H 
—-- Jn Tiehlks Grocerrz auf ver Nord-I 

fette wurde lehthin wieder ein Eint-such 
verübt nnd erbeuiete der Thöter einige 
hundeit Cigarren, etwa-J »Ein-Sen« ins 
staugumini. isigairen nah-n er nur die 
besten, während er vie ichlechteien da ließ 
nnd bei Seite stellte. Er hatte sich Ein-- 
gang verschafft durch ein Kellerfensien 

—- demsyBeheeuö von ceeie 
wird Sonntag den 22. cit» 3 
Uhr Rachen-, im Fauste-g 
über die beenuendfteu Tage-«- 
frageee eine Rede halten und 
dieietben von einem unpartei- 
ischeee Standpunkt qui beleuch- 
ten. Alle sind einzelnem 

—-- Wenn sehr Freunde nnd Belanntes 
habt, die vielleicht eine gute deutschei 
Zeitung halten wollen« laßt es nng toll-l 
sen und eifuchtum einige Probennttittieran 
die Ibt irei erhaltet und Euren Beknntnk 
ten zur Tttrchsicht geben könnt. Jlehtnts 
dann ihre Bestellungen entgegen undl 
schickt sie an ung, worauf wu- Euch gutlz 
belohnen weiden. Fern sollte feiner? 
Zeitung ein pctnt steile Fiennbe euliihten 
können. 

Hin ltzitlnigei Zolni des jelHl int! 
schlimm wohnenden Hin. Win. Hooverl 
fiel von einein Baume ans den Kopf undj 
verrentte lich den Hals so, baß der Rooil 
in einein Winkel von ettvn stI Grad-tacht 
hinten stand und nicht vorwärts bewegtzi 
werden konnte. Kopf und Hals wiiidenl 
in Battdagen gebracht, nachdem fie iu- 

rechtgeriickt waren und denkt man, nach 
in einer Woche der Junge wieder »etll’ 
right« sein wird. Hi. Wen. Hooper ttt 
der älteste Sohn von Ed. Hooper hier. 

Bekannte-tatenlos. 
Jch werde vorläufig meine Ostsee in 

meiner Wohnung, 512 West 2te Straße, 
habet-, bis das neue Tbnmmelgebäude 
ferttqgeftellt sein wird, nach welcher Zeitl 
ich dauernd über Tucker de- Farnstvortlfo 
Apotheke in genanntem Gebäude mein 
Bureau aufschlagen werde- 

I De·W.B.vat- 
M 

Ueslitrmensdease. 
Alle Stimmgeber in Grund Island 

müssen diesen Herbst registrieen wenn sie 
stimmen wallen und sind die Regtstrts 
rang-lage wie folgt: 

Donnerstag den 19. Oktober, 
Freitag den 27. Oktober, 
Samstag den 4. November. 
Die verschiedenen Behörden werden tn 

Sidnng fein von 8 Uhr Margendg bis 
9 Uhr Abends- 

« bekomqu alle Fae- Mksllsk Ist »Trotz-Mk 
men, ehren Lnnch siedet-zu nnd den- 

xgkks TEEEST Im - 
..—-—«--..-- »- 

der-zehren. Falls sie keinen mitbringen, 
verkaufen rote ihnen Handvle zum 
Wunden nledeisen Preis nnd den zasiee dazu « Los-stund Idee- 

Ite rel tschi-Inder 
lesbit nnieeer enl 

nennen INer «- 

—---s 

—- Cehtnach Bau-sann für Eure 
Photographien 

—- Corakrippen aus Draht und Lat- 
kea in der chieago Lauhei- Yakh. 

—- Shersss Taylor war am Samstag 
zum ersten Mal wieder in der Stadt. 

—- Unfere Hook ö- Laddet Campamz 
beabsichtigt, nächstens einen Ball abzu- 
h .lten. 

—- Hr.Schneidek von Nebraska City, 
der dort im Liquökgefchäft ist, war vor- 

gestekn in der Stadt- 
—— Die hiesigen Marmorwecke von 

J. T. Painc sandten am Montag acht 
Grabsteine nach Caiko. 

—- Fetdinand Seebohm von Volks 
Groter kehrte Ende letzter Woche von 

I Matyland hierher zurück. 
— Eine neue Cigarre, die von Henry 

Schlotfeldt gemacht wird, heißt »Na. 
306.« Es ift eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarrr. 

— In der Saldatenheiniith werden, 
außer dein Neubau des Hofpitalg, viele 
Beränderungen und Neparaturen vorge- 
noinmen. 

—- Der Neubau des Hofpitats für dies 
Soldatenheimath soll init Macht betete-; 
ben werden and, wenn möglich, bis zumz t. Januar bereits oallendet sein. ; 

i 
—- Ani Freitag starb Fil. Maggie, 

Tochter oon R. P. MeCutcheon in Cad- 
tosn. Das Begräbnis fand ani Sonn-] 
tag auf dein Friedhof zu Phillips statt. I 

—- Vergeßt nicht das Brückenptojekti 
bei der Wahl. Wir wollen die Brücke 

»haben und Jeder sollte dafür stimmen. 
Laßt una hier vorangehen mit dein Bau 
oon guten Verkehrs-segen· 

— Eine gemüthliche Wirthfchaft findet 
man jetzt in Corneliits’ Saloan, mit 
den jovialen Wirthen, Philipp Sandets 
und Wai. Schlichting. Sie halten gu- 
ten »Stoff«, feinen Lanch und gute Un- 
terhaltung kann man auch stets sinden· 

— Adolph Baue kaufte letzte Woche 
die Hälfte von Hin. Zillmaiin’g Farin, 
öftlich von hier, nämlich Ho Acker. Er 
gedenkt, seine auf dein jetzt von ihni be- 
wohnten Ptatz in »Gaidentown« befind- 
lichen Gebäude nach dem gekauften Land 
zu bringen und dann daselbe zu mitth- 
ichaftein 

—- Ani Samstag wurde Geo. H. 
Thutninel hier, der feit einigen Jahren 
das Amt eines Ver. Staaten Marshalltt 
inne hat, zum Clerk dett Cireuitgerichts 
ernannt. Es isi dies ein Posten, der 
etwa dasselbe Gehalt einbringt wie der 
andere, doch ist derselbe gewöhnlich auf 
Lebenszeit. 

—- Wind und Staub hatten wir in 
letzter Zeit gen-iß übermäßig viel. End- 
lich ani lebten Sonntag, nachdem erst 
Vormittags und bis in den Nachmittag 
hinein der Wind fo recht feine Wuth 
aus-gelassen ant- Siaub und Sand genug 
herumgewirdelt hatte, erhielten wir etwas 
Regen und die staut-geplagte Menschheit 
war im Stande wieder ftei aufzuathnien 

—— Arn Ttenstag Abend wurde nnchi 
der Vorstellung in Hanni- Parletn Irr-; 
lel verloft und war die glücklichelklewim 
nerin Frl. Grare T.itnph9, die jedoch 
das Zettel nicht felbft von der Bühne- 
ljolen wollte. Sie gab deshalb ihr-« 
Ticket on Scotty Inwiefern damit die- 

fer sich das Thier hole,ntitden1’Berfpre- 
chen, er könne ec- behalten, wag er auch 
that. Nachher wurden ihm Ils- dafür 
geboten und er verkaufte das Ferkel. lss 
dauert-.- nnn aber nicht lange nnd das 
Mädel Grace kam zu ihni und verlangte 
das Geld, das ,,"Ecottr)« betrübt auch 
abgab. 

—— Turch nichts könnt »Ihr Euren 
Verwandten und Freunden in Deutsch- 
land eine größere Freude machen, ais 
durch ein ·.tibcsitnetttent auf den »Anzei- 
ger el- .i;--: id« net-n SonntaggblatL 
Diese z t.u a iviid drüben mit größtem 
Interesse izki sen nnd trägt viel dazu bei 
die Be.: innige-i rmifchen Freunden und 

Verm-as sen aiiirkchs tu erhalten. Ter, 
Preis spitz drangen ist Ost 00 pro Jahr, I 
thu v 0 »Halt-fuhr und 75 Cents für 
drei Monate. Dies schließt die »Acker 
ö- Gortettbau-3eitung« nicht ein, die- 
felbe wird jedoch auf Verlangen ohne 
Ertraoergütung mitgefandt, nur muß 
das Mehr porto von einein Cent 
pro Nummer noch bezahlt werden, da 
die d re i Blätter J Cents Porto kosten. 

Qesentltthe stattsam 

Um Dienstag, den st. Oktober 1899 
wird der Unterzeichnete auf feiner Form, 
ICQ Meilen nördllch non Grand Island 
an der St. Paul Rand, das folgende 
Eigenthum an den Meiftbietenden ver- 

kaufen- 
3 gute seheltepferde, 38 Kopf Rind- 

oleh, bestehend aus 15 Mllthkllhen, le 
Stier-en, d Monate die O Jahre alt, 
l Vollblut Shorthorniculle, der Restl 
Färfen5 ferner Farmsersthfchaftem I 

Der Verkan besinnt um 10 Uhr; 
Vormittag-. H 

Verkaufsbedinsungem Alle Summen 
oon im nnd Ienlsey Baar: darüber, 
U Monate Zelt ouf Roten suit guter 
Sankflherheltp n 10 Prozent sinkt-K fass dlefe Roteu jedoch hie sue-e I. 
Wod- bezahlt Ierden, konnten keine Zin- 
fen ln Ver 

ans-as un c rlfsunsen serden fer- 

col. Mhlssohm Ost. Stolle, 
Inseln-sen clsonthssen 

—- Kauft Eure Kohlen in der hall 
country Lan-der part-. 

—- Unfer Mayor Blatt feierte am 

Montag seinen Gesten Geburtstag. i 
.- Jphu Kuhlsen hat eine lau-vie CI-? 

garre. die ,Cuban Tretet-e Versuche 
dieselbe einmal. » 

— Der »An;etger und Herold« er- 

scheint jetzt in einer Ausgabe von etwa 
7000 Eremplaren. 

—- Seth P. Mahlen schrieb arn 2. » 

Oktober von Honolulu aus hierher-· 
Jept ist er wahrscheinlich bereits auf den 

kPhilippinen angelangt. 
! —- Fteund Claus Tagge wurde Im 

i Montag Nachmittag von seiner Frau mit 
seinem munteren Jungen beschenkt, zu 
Jdem der »Anzeiger und Herold« seine 
herzlichsie Gratulation entbietet. : 

—- Das Schulmödchen Gussre Towne« 
iiürzte lebten Freitag auf dem Nachhall- 

« 

setvege von der Schule infolge eines de- 
ietten Seitenweges und trug eine Ver- 
rentung des rechten Armes davon. 

-— Jakob Windnagel kaufte vor eini-: 
gen Tagen von M. M. Klinge die süd- 
lichen 20 Fuß san Lat l, Block ätz, an 

Locuststraße iür 81550 Er gedenkt da- 
selbst ein zlteflaurantgebäude zu errichteni 
und dann wieder ein Restaurant zu be-? 
treiben. i 

—- llnserPoiizeichefZ. B. Partridge, 
der mit feiner Frau eine Besuchsreise 
nnch detn Süden machte, wo er auch fei- 
nen zu Ft. Stnith, Urk» wohnenden 
Sohn Guy besuchte, kehrte om Montag 
hierher zurück und sein Stellvertreter 
Jensen ist wieder zutn gewöhnlichen 
Polizisten degradin 

—- th. Scheffel hat die Agentur für 
die vorzüglichen Brick fiir Seitenwege u. 

Straßenpsiaster und ist Jeder, der einen 
Seitenweg zu legen wünscht, ersucht, sich 
von ihm Preise an Brick für Seitenwege 
sowie für Conftruktion geben zu lassen. 
Die Hasttngsz Brick sind bekannt nlg die 
besten u. dauerhaftesten für genannte 
Zwecke. Alle Arbeit wird gorantirt. 

—-·DieAcker- nndGartem 
bau-Zeitung wird allen un- 

serenLeserngeschickt. Sien- 
balten also jede Woche den »A n z e i g e r 

undHerold«,dos,,Sonn.tags- 
blatt«nnddie«Acker- ttndGar- 
tenba:--Ziitung", dreisei-. 
tungen tueinentPreife,näm- 
lich O2.f)0 pro Jahr in Voraus-bezah- 
lung und eine schöne Gratiesprätnie dazu. 

—- Oliver Frone- Minftreis, eine 
Gesellschaft von 40 dunklen Söhnen aus 
detn sonnigen Süden, die beste ihrer Art3 
die fe hierbei-inm, werden ant sont-fing 
den 2l. Oktober im hiesigen Opernhaus 
eine Vorstellung geben. Olioer Scott’s 
Minstrels sind fchon überall in den Ver. 
Staaten, Australien, ltiroftbritanniem 
sowie auf dettt europäischen Festlande nttt 
dent größten Erfolge aufgetreten nnd 
werden nächstes Johr während der Ang- 
stellung in Paris gostiten. Freunde die- 
ser Art Vorstellungen sollten nicht ver- 

fehlen, diese Truppe zu sel,,-n. 
—- — Am Sonntag hatten wir einen seltr 

stocken Sturm hier und ttt der Umgegend 
Zu ixhopman bildete sich der Sturm zu 
einem Orkan aus nnd wurde on einigen 
Gebäuden, Corntrippen, Windtnühlen 
und Bäumen Schaden gethan. Leider 
ging auch ein Menschenleben dabei per- 

loren und zwar das eines blühenden 
jungen Mädchens von etwa Ist Jahren. 
suf dem Hause von Put. OHearn 
wurde nämlich der Schornstein ootn 

Sturm beschädigt und heruntergeworfen. s 
Die Familie bekam Angst bei dem Heu- 
len des Orkung und Gepolt.r der Zie- 
gelsteine und lief oug dem Hause. Das 
junge Mädchen, Maggie mit Namen, 
erbielt, als tie aus der Thür trot« einen 
Ziegelftein onf den Kopf und stürzte tu 
Boden. Sie hotte einen Säugliug in 
den Armen, wotouf sie fiel, doch das 
kleine Kind wurde nicht beschädigt Auch 
Frau O’-Dearn, die ihrer Tochter auf 
detn Fuße folgte, erlitt keinerlei Schaden. 
Dr. Pot. Ihnen befand sich zur Zeit 
des Unglücke nicht zu Hause, fondern 
in Geschäften auf dent Bahnhof. Für 
die schwrtonltute Maggie wurde sofort 
lirttltche Hülfe requirirt, auch Hr. Dr. 
Räder vonGrand Jsland geholt. Der 
Ziegelstein hatte dein jungen Mädchen 
den Kon eingeschlagen, fo daß ein Auf- 
kosunen nicht erwartet werden konnte 
und erlag sie denn euch out Dienstag ge- 
gen Abend ihren Verleyungem 

LIVERITA 
THE UP-TO-DaTE 

LITTLE LIVER PILL 
CURES 

Biliousness, 
Constipation, 

Dyspepsia, 
Sick-Head* 
ache and Liver 

Complaint. 
aU*«R COATIO, 

100 PILLS gold by all druggist* 
rre or lent by mail 
U. I 3. Mtikal C„ Cblcsp 

Bcrfoult la I r ?apbtn a Brotfcrft. (Branb Jblonb, ’Btt 

ERNST 6UMPRECHT, 
Carpenter contractor. 

WBe Wrbetten wcrben 

»r»m»tnnb |« better 

3afrtebenbci« •«<«(• 
fObrt ......... 

BuflrAgc fftnntn abgtgtbcn rotrbtn in 
@&^ring'b i'umbtr /)arb obtr in 

meintr fBo^nung norblid) con 

3o$n Renner’* 

Jlk Strafe der Verbrennung i 
Chius. «- 

llnler den Strafen, welche das chiue 
lilche Strafgesetzbuch enthielt, gibt c 

nur wenige, die auf das kaüth de- 
Bewolmers des ,,himinlsschen« Reiche-; 
einen so erschreckenden Eindruck mache 
wie die Madame-nig- Tet wol-l alle· 
Menschen eigene Wunsch, die leisteRu 
stellte in der Nijlie der Angehörigen z« 
finden, ist beim lsliinesen in Folge se 
einflußreichen «.)lbernlnnbens weit stät 
ker, als andernmrrstu Tie Meinen kon 
nen nicht ruhen, auser wenn ilsnen en 
dem Beerdigung-Tom von einem Nnel v 

kommen Opfer bargen-acht werden ode »F 
sonst von einein Elllitgliede des Zwin- 
nies, zn welchem der Todte Mme Die 
Landesverweisimg ist dulier in lsliiisszn 
eine Strafe nicht allein fnx Exil-Is- 
Leliein sondern nneh eine solche m da 
L lieu jenseits des Grube-L 

Man Innsi in lkljinn vierArien der 
Verlsannnnn unterscheide-n n Huldi- 
Ellkilimnfche Verlmnnnng, Verl» um«-im 
ein-Z der Presviiii, Vertmnnnnki nnxli 
einem Lrte innerhalb der Preninz nnrl 
Polizeianilidit iin Heimullisortc Beiv 
det »mj1imrjsdm«L Luwl m nnmq« wndcn 
die Vernrtlxriltcn tm d) den Mitm- 
CSHrcnzfmtionm qcsdmät in (-i(«sn«i:d«t1 
die fast oknc VTULIIIOTH k« so .1T-«1«1mci 
und öde sind, difo Innka mszLEchsuITiHTIITZ 
dorthin! tmnn fijr wu« zkr H L! ::m als 
die Tndcsstmfc cmchLct T«1;«Etms- 
qcfct Tmchc zufolqc fol Ti 1 Msc nnd »J- 
vcrmiesmm Als svrldokbciter auf Grund- 
sljjckcn, die dem ijilttdr grlspkcxn ver- 
wendet much oder nlgs Thhjtc m 
ofskmumm LET: mpr oder al-: Sklaven 
fnr LIan nnd Ajkiljmwchonin im« 
All«1i·1n« nich 

Urmr IEuhrxinUnJ ins-J du« Linn-»in 
twan visixisx du Tsxrrtntwn nach mir 
chp us, sksiå åsc BUT-« Tsisxs LWOH Ei fckmav 
TW Im- lT-««« «n-»«;Ttsd««c Wisilch ms 
Ernst UT TI- T«7(«i«;; Muth lmr but 
l-ic1.sks(«s"ii End-- Iscss k!:»»n«1·.1 
smka « :: .r s«-«..i .- .: Exisstjkkcn 
TH«·.’2T«:.:«. ---. ::-« ,.?-!H«T: Ps- 
(:n:t-k: Z- .-: Ei. i »s: Usnui 
s««li-;: «««.!. -.: : H! ". 1—:«-!c 
L"i:I.I"ZIH";’ xx ss :«.I » pl 
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-.-- .: III-zu 
»."«1:i»..: ;."«: ««:-.»«2!i«:: «i.:5i«ic!:1nd;t 
«:«:1-·; 1«1-21d-«-:-- T-««.»:-J thr Rufe Istnizxef 
Him- .’— :å-«-.:.!:«I: histan :I-1" EIN-UT 
l!-1!I"s! 1k-!111«7«, is ,·"«»:11««t«:! t. :«- .1 fu« 
’«(.;7.-117«- :-.-: Hi Tut-H H« :·«!·!k«1kT 
mst Us- ;·. «)-..:"1:! sixc I«17-.-Ik-.: »sp! 

n ihr- :: !s.:;,::!.:«:««1«x-F::: .-«:i 
irrtxi «.!Ti«:«:r:!«11t-:: «««k«-!- -«:1«"..:1:t, cz«1, 

Tslxtss 1!-i.. « «.1.!. L Tun-: iidst «.-2 mit-en 
qu Ihm 1«.«j-.·Tin«::.! ;««t-u;"«:—«sci:: 
sum-: nu q::n. "2·’xis·1i(l«’LT«:T«xnns 
ts)1"?" X ," Au ,,L-(1!UI:HHH Tit-III 
«.)!":T« : :--!.1ss. zu (n:««u««:1 te 

»i-«:; I:«-.1s«.:: cui t!«r«-n«31.k«««k111nit 
« :: :"-.-"·::.s:: ,»ss:!!k.1«««fu·.«c LTct«i«-.1;11!tr1« 

!«:::1»«i.«.::ik. Zu Umw- ka Tut-ec- 
«I;k«-«-«1u"s.·: Diskurs-« usitts 

-H 
x « 

.c(: Ber- 
sspxil kwu ssnjstix kais TH!HH-x-:, uns 
wiss-m rxr szxsusibsnr !«11n, chnchci. 
L:-1««« «..:I««T!« .::- katljdzc Ahsstcn Tr- 
(:sj»t, Nu ukup IT H Dir Eint-, Dis; chl 
n1:-J- ".««1st-« pusxmxktcr Mhnnjthtb 
nur« km Bcixn nnt In Lan »Zum Rechts-. 
num; km Msuxziuubc Trlnt natnkidk 
tmjz fjjmqhspcr du« knnkachm TMIXTL 
sci)«1ft,c-Ic, m zu Mun, mir Edsunu 
rot-« Sturz Tsu der Es«Tcnnxiinfscrunu 
Polwfnsksr Uns-Ha Eiiuqunmtc 
H«111-:—z((-m!fss nzlui ts« EkxTrnnnmw 
rnng ums-Ic- : Vis« .«.-;u.ks!«.s:i) M- 

wmlmslt nd t:1«:1.!c««s .«.." «-k Print 
in Nu Zum-uns c.-.— ·«-..-««-iik;:«n Bin-K 
THE-lisp- 

Tie Juki-ruinian im einem Lrie 
innerhalb In Provinz nmr ursprungs 
lich eine set-r sei-wen Etrusc-, weiche die 
succhtisdie Qui-in rsesz iSIIilIIilseIIS von 
Reic- mit unt-Umsi. Heinznmge be- 
deutet die Streife Veiimimisz sur ein, 
biis die-I Hmlnr kIJiti einein anderen 
Theile tin- "sss«»i-is:z. Zechzig Bambusi 
hiebe werden til-J gleichbedeutend mir- 
einem Julius sentmMreitiiiizialeri-Exilg 
machine und Im- Echlage sind einer 
SIruse von drei Jahren Verbmmung 
gleich. 

Tie Etrusc Der »Polizeiuufsicht im 
HeiniatlIHorI-« besteht darin, daß die 
dazu VerIirilieilten, falls das Vergehen J 
außerhalb issesz Heimathisuites began- 
gen ist, nach ilnr Heinmm qeschickt 
werden, loose-Hist sie dann unter strenge 
Polizeimissichi sie-Ul)iII deren Dauer 
natiIrlich voi: du Schwache-Z betrefer 
den Vergeht-H ubhangt Im der «P 
kinger Starngzeitunep findet man bit 
sig kaiserliche istchsse verofsentis 
Welche anoidnen, daß diese oder j 
Person zII dieser Verbesserung 
iIrtheiit wurde, und zwar sllld IS s 
gewdhnlich Personen, welche nach PTTM 
gekommen sind, um der Central- Regie 
rang direkt Magen oder BeschIIldIguns 

en vorzule en, die entweder ileinli sind oder tilgt bewiesen werden. 
----·««’ «- Deus-His- 


